
An
Landrat des Kreises Unna
Herrn Michael Makiolla

im Hause

SPD-Froktion
im Kreisiog des Kreises Unno

26.5.2008
czlwe

Kreistag 3.6.2008
TOP Auswirkungen der geänderten Geschäftsanweisung der Bundesagentur für Arbeit

auf das Arbeitsmarktprogramm des Kreises Unna 2008

Hier: Antrag der SPD-Kreistagsfraktion

Sehr geehrter Landrat,

die sPD-Fraktion im Kreistag des Kreises unna bittet sie den Punkt,,Auswirkungen der ge-

änderten Geschäftsanweisuig der Bundesagentur für Arbeit auf das Arbeitsmarktprogramm

desKre isesUnna200s"aufd ieTagesordnungzusetzen.

Antraq
Der Kreistag des Kreises unna fordert den Landrat des Kreises unna auf sich gegenüber

dem Bundesministerium für Arbeit und soziales und der Bundesagentur für Arbeit für die

Rücknahme, bzw. Aussetzung der Geschäftsanweisung Nr. 13 voh 10'4'2008 bezogen auf

die restriktive Ausregung deslt6, Abs. 2, S.1. SGB ll (-sonstige weitere Leistungen) einzu-

setzen.
Die Bundestagsabgeordneten aus dem Kreis unna werden gebeten sich ebenfalls für die

Aussetzung oderÄnderung dieserGeschäftsanweisung zum 5t6, Abs' 2' S'1 SGB ll einzu-

3"J|il",r,"g schlägt vor, dass übertegungen seitens d.es Bunoes zur geänderten

Rechtsausregung ii oen Rahmen oesleianten Gesetzes zur straffung des Instrumentari-

ums der aktiven Arbeitsmarktpolit ik OeJ dCA ll mit dem Ziel gestellt werden' der weiteren

Förderung von ArOeitslosen im sGB ll über Gruppenmaßnahmen mit bedarfsgerechten' so-

ziarintegratiuen rnr,aiien n"r" spierräume ,, "rdffn"n. Nacheinheil iger Auffassung benötigen

Langzeitarbeitslose mit besond"r"n VutÄltt lungshemmnissen im SGB ll in ihrer besonderen

situation andere Hilfen als kurzzeitarbeitslose Personen, die Leistungen nach dem sGB ll l

beziehen.
Anzustreben ist zukünftig ein Anteil von mindestens 1O% fÜr Gruppenmaßnahmen mit be-

darfsgerechten Qualif iziärungs-, Vermittlungs- und Beratungsangeboten im Rahmen der

sonstigen weiteren luLirngön am Gesamt"volumen des jähll ichen Eingliederungstitels des

sGB ll-Trägers, damit auf d-er kommunalen Ebene innovative Integrationsprojekte zur wei-

terentwicklung der SGB ll-Arbeitsmarktpolit ik durch^geführt werden können und Förderange-

bote bereitgestellt werden können, die der lokalen Struktur der Arbeitslosigkeit enl;8,:?th"n

und durch äas Regelinstrumentarium nicht abgedeckt sind' 
: i:,;:r..,:: 

des Kreises unno
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Beqründunq
Mit Datum vom 10.4.2008 erfolgte mit der Geschäftsanweisung der Bundesagentur fÜr Arbeit
Nr .  13 zu den Sonst igen wei teren Leis tungen(S16- ,  Abs.  2  S.1 SGB l l )  e ine zentra le  Vorga-
be, die zu wesentl ich restr ikt iveren Rechtsanwendungen gegenüber der bisherigen Rechts-
praxis führte.
Eine vom Bund bei SGB-Il-Trägern festgestel l te Umgehung der Regelinstrumente des SGB
ll ist im Rahmen von SWL im Kreis Unna nicht erfolgt. Vielmehr hat die ARGE Kreis Unna im
Auftrag seiner Träger und in Abstimmung mit den relevanten arbeitsmarktpoli t ischen Akteu-
ren des Beirates eine ambit ionierte und erfolgreiche regionale Fördeprogrammatik entwi-
ckelt,  die sich an den Bedarfen der unterschiedlichen Zielgruppen des SGB l l  im Kreis Unna
orientiert.
Die Situation im Kreis Unna stel l t  sich aktuelle wie folgt dar:

- Die ARGE Kreis Unna hat in besonderem Maße innovative und passgenaue Integra-
t ionsinstrumente im Rahmen von SWL entwickelt

- Gruppenmaßnahmen und Projekte sind nun in SWL grundsätzl ich ausgeschlossen
- Wichtige Förderungen sind nicht mehr möglich: Hauptschulabschluß, Sprache, Ge-

sundhei tsprävent ion,  B i ldungsmaßnahmen für  benachte i l ig te  Jugendl iche
- Gerade besondere Zielgruppen des SGB l l  sind betroffen: benachtei l igte Jugendli-

che,  A l le inerz iehende,  Frauen d ie e ine Tei lze i tausbi ldung anst reben,  Migrant lnnen,
Langzeitarbeitslose mit gesundheit l ichen Einschränkungen und/oder psychische
Schwierigkeiten, ältere Langzeitarbeitslose

- Für 2008 waren 94'1 Maßnahmeeintr i t te mit einem Volumen von 3,9 Mio. Euro ge-
plant. Aufgrund der neuen SWl-Richtl inien ergeben sich folgende Restrikt ionen:
- für 308 TN entstehen Versorgungslücken
- für 633 TN kann auf ein Regelinstrument, al lerdings mit z.T. erheblichen Qualitäts-
verlusten umgestel l t  werden.

Die Gruppenförderprogramme rm Kreis Unna waren treffsicher und entsprachen daher eher
dem Gebot der Wirtschaft l ichkeit und Sparsamkeit als normierte als normierte Standartange-
bote des Regelinstrumentariums.

Es ist zu befürchten, dass mit der Geschäftsanweisung der BA verfügten Abkehr von der
bisherigen Förderpraxis für den Personenkreis der SGB-l l-Bezieher mit mult iplen Vermitt-
lungshemmnissen im Kreis Unna eine quali tat ive Verschlechterung der lntegrationshil fen und
eine erhebl iche Einengung des regionalen Handlungsspie l raums entsteht .

Mi t  f reundl ichen Grüßen

Brigitte Cziehso
Vorsitzende


